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Mal wieder auf Grün geeicht: Oder wie im TV erneut für
schwarz/grün getrommelt wird
André Tautenhahn · Monday, March 8th, 2010

Natürlich ist mal wieder eine Infratest dimap Umfrage scheinbarer Auslöser einer neuerlichen
medial gestützten Werbekampagne für Schwarz-Grün. Im gestrigen Bericht aus Berlin in der ARD
konnte man einmal mehr im Vorfeld einer Wahl den Versuch absichtlicher Stimmungsmache in
Richtung einer solchen Konstellation studieren. Zuletzt wurde das ja bei den Wahlen in Hamburg
und im Saarland praktiziert. Dabei gibt es dafür überhaupt keinen Grund. Zwar sagen die
Wahlforscher, dass sich die Bevölkerung in Deutschland ein solches Bündnis lieber wünschen
würde als das bisherige, doch diese Klimaforschung deckt sich ja nicht einmal mit den gemessenen
Abstimmungszahlen.

Quelle: infratest dimap

Demnach würde es im Augenblick eindeutig weder für schwarz-gelb, noch für schwarz-grün in
NRW reichen. Das Thema der Sendung ist also absolut nicht zu verstehen. Man hätte eher danach
fragen sollen, wie die sich abzeichnende große Koalition die Arbeit angehen will.
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Doch um seriöse Berichterstattung ging es am Sonntag in der ARD nicht. Moderator Rainald
Becker bezeichnete schon zu Beginn der Sendung das griechische Sparprogramm wahrheitswidrig
als „alternativlos“ und die Finanzkrise gar als ein Ereignis, das bereits ein Jahr zurückläge. So ein
Blödsinn. Zur Politik der Bundesregierung in Sachen Griechenland und der internationalen
Finanzmärkte wurde im Anschluss der SPD-Vorsitzende Sigmar Gabriel befragt. Zum Ende des
Interviews dann der entscheidende unseriöse Dreh auf die „Das Volk liebt Schwarz-Grün“
Geschichte. Dabei müssen sie in dem folgenden Audio-Ausschnitt mal darauf achten, mit welchen
Wahlforschungs-Ergebnissen derselben Umfragefirma da beide Geprächspartner hantieren. Ich
kläre das am Ende einmal auf.

Moderator Becker unterstellt, dass alle von Schwarz-Grün reden würden und bezieht sich dabei auf
ein Umfrageergebnis, welches er auch Gabriel ins Wort spricht und wonach rund 46 Prozent der
Deutschen Schwarz-Grün toll fänden. Das ist eine grobe Manipulation und eine sträfliche
Verletzung journalistischer Sorgfaltspflichten. Denn das Umfrageergebnis, das selbst ein
Manipulationsstück ist, stellt sich in Wirklichkeit wie folgt dar:

Quelle: infratest dimap

Bundesweit wurde also eine Alternativfrage gestellt nach dem Muster entweder oder. Andere
Optionen wurden gar nicht gemessen. Sigmar Gabriel bezog sich nun auf ein Umfrageergebnis
desselben Instituts zur NRW Wahl, welches auch am selben Tag veröffentlicht wurde. Und da sieht
das Ganze nun so aus:
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Quelle: infratest dimap

Also deutlicher kann man die absichtliche Meinungsmanipulation schon gar nicht mehr treiben.
Nach dem Interview behauptete Moderator Becker erneut wahrheitswidrig und auf der Grundlage
eines äußerst dubiosen Umfrageergebnisses, dass sich eine Mehrheit der Deutschen eine andere
Politehe wünschen würde und Schwarz-Grün dabei ganz vorne stünde. Er behauptete auch, dass es
nach der NRW-Wahl ganz schnell gehen könne mit Schwarz-Grün, weil es diese Zusammenarbeit
auf kommunaler Ebene bereits gibt. Es ist unerträglich wie in diesem Beitrag darauf hingesteuert
wurde, positive Stimmen und Stimmungen einzufangen. Das ist kein Journalismus, das ist einfach
billige PR.

Und das anschließende Interview mit Claudia Roth müssen sie sich anhören. Offenbar überrascht
von der „theoretisch“ gehaltenen Frage Beckers, ob ein Trio aus Seehofer, Merkel und Roth besser
funktionieren würde, als ein Trio Seehofer, Merkel, Westerwelle, musste die Parteivorsitzende der
Grünen notgedrungen mit ja antworten: Einfach witzig, aber hören sie selbst:

_______________________________________________

Link zur Sendung:
http://www.tagesschau.de/bab/

Das komplette Video zur Sendung:
http://www.tagesschau.de/multimedia/video/video666274.html
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